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Zusammenhang zwischen
Sinus- und Cosinusfunktion

Aufgabennummer 1_285 Prüfungstel: Typ 1 Typ 2 □

Aufgabenformat; Multiple Choice ^ aus 5) GrurKikompetenz: FA6.5

keine Hllfsmittei
erforderlich

— gewohnte Hilfsmittel
möglich

|-| besondere Technologie
erforderlich

Die Funktion cos(x) kann auch durch eine allgemeine Sinusfunktion beschrieben werden.

Aufgabenstellung:

Welche der nachstehend angeführten Sinusfunktionen beschreiben die Funktion cosfx)?
Kreuzen Sie die beiden zutreffenden Funktionen an!

sin(x + 2n) □

sin(x +^) □

Sing-rr) □

sin(^) □

sin(x-f) □

Zusammenhang zwischen Sinus- und Cosinusfunktion

Lösung

sin(x+f) (Hl

sin(x-l) (Hl

Lösungsschlüssel
Ein Punkt ist nur dann zu geben, wenn genau zwei Funktionen angekreuzt sind und beide
Kreuze richtig gesetzt sind.



Bundesinstitut

bifie
Cosinusfunktion

Cosinusfunktion*

Aufgabennummer: 1_139

Aufgabenformat: Konstrukücmsformat

keine Hilfsmittel
erforderlich

Prüfungsteii: Typ 1 Typ2 □

Grundkompetenz: FA 6.5

— gewohnte Hilfsmittel
möglich

besondere Technologie
erforderlk^

Die Cosinushjnktlon Ist eine periodische Funktion.

Aufgabenstellung:

Zeichnen Sie in der nachstehend^i Abbildung die Koordinatenachsen und deren Skalie
rung so ein, dass der angegeb«ie Graph dem Graphen der Cosinusfunktion entspricht!
Die Skalierung beider Achsen muss jeweils zwei Werte umfassen!

Möglicher Lösungsweg
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Lösungsschlüssel
Die Lösung ist dann als richtig zu werten, wenn auf beiden Achsen mindestens zwei Werte
im Bogen- oder Gradmaß richtig gekennzeichnet sirtd, wobei der Wert 0 für beide Achsen
gelten darf. Alle eingezeichneten Werte müssen richtig sein.

' Dl«»6 AlJgtb« wud« dem Im Oktober 2013 piUztertert Kompetenzoheck Htpa-yAmM±U»M/noda/Z3Wi ertnenunen.
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Periodizität

Aufgabennummen 1_284 Prtifungsteil; Typ 1 Typ2 O

Aufgabenformat: halboffenes Format Grundkompetenz: FA6.4

keine Hilfsmittel

erforderlich
J-. gewohnte Hilfsmittel

möglich □
besondere Technologie
erforderlich

Die nachstehende Abbildung zeigt die Graphen f- und fs von Funktionen der Form
({>(!} = sin(b ■

fi(x) = sin(x)

fzW = sin(2x}

fsfx) = sin(|)
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Aufgabenstellung:

Bestimmen Sie jeweils die der Funktion entsprechende primitive (kleinste) Periode pl

P' = . P2=. Ps =.

Periodzität

Möglicher Lösungsweg
Pr =2n
P2 = n

P3 = 4n

Lösungsschlüssel
Die Aufgabe gilt als richtig gelöst, wenn alle drei W^e korrekt angegeben und den Funktionen
richtig zugeordnet snd.
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bifie

Funktionsterme finden

Aufgabennummer 1_280 Prüfungstail: Typ 1 Typ2 □

Aufgabenformat: haboffenes Forniat Grundkompetenz: FA6.1

keine Hilfsmittel
erforderlich

™ gewdinte Hilfsmittel
möglich

i-, besondere Technologie
erforderlich

Gegeben sind die Graphen der Funktionen f und g.

Aufgabenstellung:

Geben Sie die Funktionsterme der Funktionen f und g an!

m =

gM =

Funktioneterme finden

Lösung
im

f{x) = 3 • sinM
g(x) = -sln(3x}

Lösungsschlüssel
Die Aufgabe gilt nur dann als richtig gelöst, wenn beide Tenne korrekt angegeben sind.

(
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bifie

Graphen von Winkelfunktionen

Aufgabennummen 1_281 FMifungsteil: Typ 1 Typ2 □

Aufgabenformat: Zuordnungsformat Gmndkompetenz: FA6.1

keine Hilfsmitlel
erforderlich

^ gewohnte Hilfsmittel
möglich

|-| besondere Technologie
^ erforderlich

Die nachstehende Abbildung zeigt die Graphen der Funktionen h. h. h und f*.

/  /A-M

Aufgabenstellung:

Ordnen Sie den vier dargesteiften Funktionsgraphen jeweils die passende Funktionsgleichung zu!

A sin(2x)

B -2 ■ sin(x)

C sin(x)

D cos(x)

E -d)
F 3 • cos(x)

Graphen von Wnkelfunktionen

Lösung

U F

h B

h D

fi C

A sin{2x)

B -2 • sin(x)

C 5 ■ sin{x)

D cos(x)

E cos(f)

F 3- cos(x)

Lösungsschlüssel
Ein Punkt Ist nur dann zu geben, wenn alle vier Buchstat>en richtig zugeordnet sind.
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Trigonometrische Funktion skalieren

Trigonometrische Funktion skalieren

Aufg^ennunvnen 1_086

Aufgabenformat: Konstruktionsformat

keine Hilfsmittel
erforderlich

Piüfungsteil: Typ 1 Typ 2 □

Grundkorrpetenz: FA 6.2

gewohnte HitfsmiHel
möglich

i-, besondere Technologie
^ erforderlich

Gegeben ist der Graph der Funktion /(x) = sin(x+
Aufgabenstellung;

Ergänzen Sie in der nachstehenden Zeichnung die Skalierung in den vorgegebenen fünf Käst
chen!

Möglicher Lösungsweg , i

fix)
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Lösungsschlüssel
AHe fünf Werte müssen korrekt angegeben sein. Auch die Angabe als Dezimalzahl ist richtig zu
werten - vorausgesetzt, es ist mindestens eine Nachkommastelle angegeben.



tinstnuT

bifie

Luftvoiumen

Aufgabennummer 1_282 F^fungstAi: Typ 1 13 Typ 2 □

Aufgabenformat; offenes Format Grundkompetenz: FA 6.2

m kein© Hilfsmittei
erforderlich

— gewohnte Hitfsmittei
^ möglich

Pl besondere TechnAogle
erforderlich

Der Luftstrom bAm Ein- und Ausatmen einer Person im Ruhezustand ändert sich in Abhängigkeil
von der Zeit nach Aner Funktion f. Zum Zeitpunkt t = 0 beginnt ein Atemzykius.

f(0 ist die bewegte Luftmenge in Litern pro Sekunde zum Zei^unkt t in Sekunden.
F{t) beschrAbt das zum Zeitpunkt t in der Lunge vortiandene Luftvolumen, abgesehen vom Rest
volumen.
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(Datenquall9:Tmte<M. W. B^BnlOhning fürBiologen und MadUner. 2, Ajflaoe. Wlan u.a.; Sprtiaer.)

Aufgabenstellung:

Bestimmen Sie fl;2,5) und interpretieren Sie den Werti

<

LuftvoKjmen

Möglicher Lösungsweg
/^2,5) = 0.8
Das insgesamt Angeatmete Luftvolumen beträgt nach 2,6 Sekunden 0,8 Liter.

Lösungsschlüssel
Ein Punkt wird für den richtigen Zahienwert und Ane sinngemäß richtige interpretation vergeben.
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bifie
Wirltung der Parameter einer Sinusfunktion

Wirkung der Parameter einer Sinusfunktion

Aufgabennlimmer: 1_066

Aufgabenformat; Zuordnungsformat

keine Hilfsmittel

erforderlich

Prüfungstell: Typ 1 Typ2 □

Gmndkompetenz: FA6,3

gewohnte Hilfsmittel
möglich

|-| besondere Technologie
erforderflch

Gegeben ist eine Sinusfunktion der Art f{x) =a ■ sin(b •

Dabei beeinflussen die Parameter a und b das Aussehen des Graphen von f im Vergleich zum
Graphen von g{x) = sin(x).

Aufg^enstellung:

Ordnen Sie den Parameterwerten die entsprechenden Auswirkungen auf das Aussehen von f
Im Vergleich zu g zu!

a = 2

»4

OJ
II

Q■

A
Dehnung des Graphen der Funktion entlang der
X-Achse auf das Doppelte

B PhasenverschietMjng um 2

C doppelte Frequenz

D Streckung entlang der y-Achse auf das Doppelte

E halbe Amplitude

F Verschiebung entlang dery-Achse um -2

a = 2 D

-5 E

b = 2 C

"'l A

Lösungsweg :r:- •

A
Dehnung des Graphen der Funktion entlang der
X-Achse auf das Doppelte

B Phasenverschiebung um 2

C doppelte Frequenz

D Streckung entlang dery-Achse auf das Doppelte

E halbe AmpliüJde

F Verschiebung entlang der y-Achse um -2

Lösungsschlüssei
Die Aufgabe ist nur dann als richtig zu werten, wenn alle Buchstaben richtig zugeordnet sind.

(
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Variation einer irigonotnetrischen Funktion

Variation einer trigonometrischen Funktion

Aufgabennummen 1_108

Aufgabenformat: Konstruktfonsformat

keine Hlifsmittel
erforderlich

Prüfungstell: Typ 1 Typ2 □

Grundkompetenz: FA 6.3

gewohnte HiKsmittel
möglich

Gegeben ist do" Graph der Funktion f(x) = sin(x).

besondere Technologie
erforderlich

Aufgabenstellung:

Zeichnen Sie in die gegebene Abbildung den Graphen der Funktion g(x) = sin(2;^ eini

-  : Möglicher Lösungsweg

1
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Lösungsschlüssel
Die Lösungsfunktion muss mit der in der Lösungserwartung angegetrenen Funktion g{x) in den
Nunstellen und Extremwerten übereinstimmen und die entsprechende Charakteristik aufweisen.



Bundesinstitut

bifie

Negative Slnusfuriktiori^^^^^^^^^ ■ ;
Aufgabennummer 1_109 Prüfungstell: Typ 1 0 Typ 2 □

Aufgabenformat; KcMistruktionsforTTiat Grundkompetenz; FA 6.3

™ keine Hilfsmittel
erforderlich

— gewohnte Hilfemittel
möglich

|-| besondere Technologie
forderlich

Gegeben ist der Graph der Funidlon f{x) = sin(x)-

-2n

Aufgabenstellung;

Zeichnen Sie in die gegebene Abbildung den Gr jphen der Funktion h(x) = -sin(x) ein!

(

Nsgattve Sinusfunktion

Möglicher Lösungsweg i

y

Lösungsschlüssel
Die Lösungsfunktion muss mit der in der Lösungserwartung angegebenen Funktion rt (x) in den
NuHsteiten und Extremwerten übereinstimmen und die entsprechende Charakteristik aufweisen.
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bifie

Atemzyklus

Aufgabennummer; 1_283 Prüfungstefl; Typ 1 Typ2 □

Aufgabenfotmat: offenes Format Grundkompetenz: PA 6.4

keine Hilfsmittel
erforderlich

gewohnte Hilfsmittel
möglich

Pl besondere Techndogte
erforderlich

Der Luftstrom beim Ein- und Ausatmen einer Perswt im Ruhezustand ändert sich in Abhängig
keit von derzeit nach einer Funktbn f. Zum Zeitpunkt t = 0 beginnt ein Atemzyklus, /(f) ist cfie
bewegte Luftmenge in Utem pro Sekunde zum Zeitpunkt t in Sekunden und wird durch die
Gleichung f{t) = 0,5 • sin(0,4 • n • f) festgelegt.
(Oatenqueüs; Timischl. W, (199S]. Biomatnematk Eho EnfOhfiing für Bbtog^una Meatziner. 2. Ajtafle. VWenu. a.: Sprtngar.)

Au^abensteliung:

Berechnen Sie die Dauer eines gesamten Atemzykkjs!

(

Aiemzyklus

Möglicher Lösungsweg

Periodenlänge: 2 • n = 0,4 • n • f, f = 5

Ein Atemzyklus dauert fünf Sekunden.
Im Zeitintervall [0; 2,5] wird eingeatmet, von 2,5 bis 5 Sekunden wird ausgeatmet.

Lösungsschlüssel
Ein Punkt wird für die richtige Zeitangabe t = S Sekunden vergeben.


